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was die Grundmauern für ein Haus, sind die vier Säulen für 100 Jahre 
beim FC Burgen 1919 e.V.:
Die erste Säule sind die aktiven Sportlerinnen und Sportler, ganz klar. 
Ohne sie geht gar nichts. Sie kommen pünktlich zum Training, sie üben 
diszipliniert und geben im Spiel ihr Bestes.

Die zweite Säule – das sind die Betreuer und die Trainer. Mit Geduld, Einfühlungsvermögen und manch-
mal auch der notwendigen Härte, müssen sie ihre Spieler leiten. Die Trainer vermitteln nicht nur die Re-
geln und die erforderliche Spieltaktik. Auf dem Fußballplatz wird Fairplay vermittelt, ebenso Teamgeist 
und dass der Einzelne sich im Gesamtgefüge zurücknehmen muss, um seiner Mannschaft zum Sieg zu 
verhelfen.

Die dritte Säule sind die Familien der Fußballer. Wann immer es geht, stehen sie am Fußballplatz und 
feuern die Mannschaften an. Sie stärken den Spielern den Rücken. Ohne sie wäre es den Spielern nicht 
möglich, so viel Zeit und Herzblut zu investieren.

Und damit komme ich zur vierten Säule: den passiven Mitgliedern und den Zuschauern. Auf solche 
treuen Bewunderer und Unterstützer darf der FC Burgen stolz sein. Ebenso auf die Kinder, die schon 
vor ihrer Geburt als Mitglied angemeldet werden. Dem Nachwuchs wird die Liebe zum Fußball beim FC 
Burgen quasi schon in die Wiege gelegt.

Das Dach des Hauses sind die unentbehrlichen Mitglieder des Vereins so wie der Vorstand. Den Mitglie-
dern und insbesondere den aktiven Sportlern und den Verantwortlichen der Vereinsführung, die durch 
ihr engagiertes Wirken zur erfolgreichen Entwicklung beigetragen haben, gelten mein aufrichtiger Dank 
und meine Anerkennung für ihr beispielhaftes Engagement.

100 Jahre Vereinsgeschichte heißt ebenso 100 Jahre Vereinsarbeit. Ein Alter, das ein Verein nur erreicht, 
wenn alle Mitglieder Hand in Hand arbeiten und mit ganzem Herzen zu ihrem Verein stehen. Eine Leis-
tung, auf die der FC Burgen stolz sein kann. Der FC hat in der langen Zeit gezeigt, dass er nicht nur auf 
dem Spielfeld eine Mannschaft ist, sondern auch außerhalb. Dem FC Burgen und all seinen Mitgliedern 
gratuliere ich herzlich zum 100-jährigen Vereinsjubiläum. Für die Zukunft wünsche ich dem Verein viele 
interessierte und engagierte Mitglieder.

Mit sportlichem Gruß
 

Dr. Alexander Saftig
Landrat des Landkreises Mayen-Koblenz

Grußwort des Landrats

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Sportbegeisterte,
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mit Stolz blickt der FC Burgen 1919 e.V. auf sein einhundertjähriges Bestehen. Im Namen der Verbands-
gemeinde Rhein-Mosel, aber auch persönlich,  gratuliere ich dem „Hundertjährigen“ ganz herzlich zu 
diesem Jubiläum. Seit etlichen Jahren pflege ich persönliche Verbindungen zu vielen Mitgliedern des FC 
Burgen und hoffe, dass dieses freundschaftliche Verhältnis noch lange Bestand hat.
 
Ein Verein, der sein einhundert-jähriges Bestehen feiert, zeugt zum einen von einer stets flexiblen Ver-
einsführung, die es verstanden hat, den vielfältigen Wandlungen unserer schnelllebigen Zeit Rechnung 
zu tragen und zum anderen davon, Tradition und Fortschritt in ein gesundes Verhältnis zu bringen. 
Weiterhin spricht diese lange Zeit auch für die Treue der Vereinsmitglieder, ohne deren Verbundenheit 
der Fortbestand sicher nicht denkbar gewesen wäre. 

Sport war und ist heute mehr denn je ein wichtiger Bestandteil unseres Gemeinschaftslebens. Wer Sport 
treibt, lernt Spielregeln zu akzeptieren, mit Siegen und Niederlagen umzugehen und tut etwas für seine 
Gesundheit. Gleichzeitig lernt man, sich in eine Gemeinschaft einzubringen. Dieses wertvolle gesell-
schaftliche Miteinander bietet der FC Burgen seinen 249 Mitgliedern seit Jahrzehnten an. 

Die Ausrichtung einer großen Jubiläumsfeier, wie die zum 100-jährigen Bestehen, ist ohne den un-
ermüdlichen Einsatz der vielen Ehrenamtlichen nicht durchführbar. Aus diesem Grund möchte ich es 
nicht versäumen, den zahlreichen freiwilligen Helferinnen und Helfern meine Anerkennung und meinen 
herzlichen Dank auszusprechen.

Dem FC Burgen 1919 e.V. und seinen Mitgliedern wünsche ich ein fröhliches Jubiläumsfest und für die 
Zukunft allzeit Freude am Sport und der damit einhergehenden Geselligkeit und weiterhin viel Erfolg.

Bruno Seibeld
Bürgermeister

Grußwort des  
Verbandsbürgermeisters

Liebe Fußballfreunde,
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liebe Sportfreunde, Mitbürgerinnen und Mitbürger, verehrte Gäste.
Der FC Burgen 1919 e.V. feiert am 30. Mai sein 100-jähriges Bestehen. Zu diesem bemerkenswerten Ju-
biläum gratuliere ich dem Verein, seinem Vorstand und allen Mitgliedern im Namen der Ortsgemeinde, 
aber natürlich auch persönlich auf das Herzlichste. 

Der FC Burgen leistet seit nunmehr fast hundert Jahren einen überaus wertvollen Beitrag für unsere 
Bürgerinnen und Bürger, vor allem aber für die Jugend in unserer Gemeinde. Der Sport ist uns heute 
mehr denn je ein wichtiger Bestandteil unseres Gemeinwesens. Wer Sport treibt, lernt die Spielregeln zu 
akzeptieren, den Umgang mit seinen Mannschaftskameradinnen und -kameraden und somit auch ein 
gewisses Sozialverhalten, was in unserer heutigen digitalisierten Umwelt immer mehr verloren geht. In 
einer Zeit voller Veränderungen, voller Orientierungsprobleme für unsere Jugendlichen, ist der Verein 
ein wichtiger Stabilisator, ein Garant für Kameradschaft und Geselligkeit. 

Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle der Frau und den Männern, die den Verein in seiner 100-jäh-
rigen Geschichte mit ihrem ehrenamtlichen Engagement umsichtig geleitet haben, den Trainern und 
Übungsleitern und allen Helfern im Hintergrund. 

Erwähnenswert ist in diesem Zusammenhang auf jeden Fall die Tatsache, dass in diesem Verein mit 
derzeit 249 Mitgliedern ein breites Spektrum angeboten wird, angefangen mit den Bambinis schon 
mit 3 Jahren bis hin zur A-Jugend mit den 18-jährigen. An der Spitze dann 2 selbständige Senioren-
mannschaften und die nicht, wie in manch anderen noch viel größeren Dörfern, in Spielgemeinschaften 
aufgegangen sind. 

Der in Eigenleistung und mit vielen freiwilligen Arbeitsstunden erfolgte Umbau des Sportheims beweist 
einmal mehr das große Engagement der Spieler und Mitglieder. Die Gemeinde weiß sehr wohl zu schät-
zen, was hier geleistet wurde. 
Ich wünsche dem Verein und seinem rührigen Vorstand für die Zukunft eine weiterhin glückliche und 
erfolgreiche Entwicklung. Allen Sportlern sowie allen Gästen der Jubiläumstage wünsche ich frohe und 
unvergessliche Stunden in unserer Gemeinde.

Mit sportlichem Gruß

Fritz M. Bär, Ortsbürgermeister

Grußwort des  
Bürgermeisters

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Sportbegeisterte,
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als Präsidentin des Sportbundes Rheinland gratuliere ich Ihnen zum 100-jährigen Bestehen des FC 
Burgen und wünsche Ihrem Verein für die Zukunft alles erdenklich Gute.

Als im Jahre 1919 der FC Burgen gegründet wurde, herrschte in Deutschland nach Ende des Ersten 
Weltkrieges große Not. Doch schon im ersten Friedensjahr gründete sich eine Vielzahl von Vereinen. 
Und auch der Sport half mit, die Folgen des schrecklichen Krieges zu mildern und den schweren Alltag 
der Bevölkerung erträglicher zu machen. Seitdem hat der organisierte Sport und mit ihm der FC Burgen 
eine rasante Entwicklung vollzogen.

Heute präsentiert sich der FC Burgen als eine Vereinigung, die aus dem dörflichen Geschehen nicht 
mehr wegzudenken ist. Der Tradition als „Fußballverein“ verpflichtet, tun Sie alles dafür, dass Jung und 
Alt ihrer Lieblingssportart wohnortnah nachgehen können. Sie betreiben erfolgreich Spielgemeinschaf-
ten, halten eine Vielzahl von Sportstätten vor und legen dabei Wert auf eine fundierte Jugendarbeit. So 
tragen Sie entscheidend dazu bei, dass bei jungen Menschen schon frühzeitig der Grundstein für ein 
lebenslanges Sporttreiben gelegt wird. 
Allen, die sich in diesem Sinne beim FC Burgen engagieren, spreche ich hiermit meinen Dank und meine 
Anerkennung aus.

Den Jubiläumsveranstaltungen wünsche ich einen harmonischen Verlauf. Sie mögen daraus neue Kraft 
und Ideen schöpfen, wie Sie sich den Herausforderungen der Zukunft stellen. Die hauptamtlichen und 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sportbundes Rheinland werden Sie gerne mit Rat 
und Tat auf diesem Weg begleiten.

Ihre 
 

Monika Sauer 
Präsidentin des Sportbundes Rheinland

Grußwort der Präsidentin 
des Sportbundes Rheinland
Liebe Mitglieder und Freunde  
des Fußball-Clubs Burgen,

CN–Media
Sound and Light  

Frankenweg 59 
56332 Burgen 

www.cn–media.org 
Info@cn–media.org
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Sport verbindet Menschen, er ist eine tolle Möglichkeit Körper und Geist zu aktivieren, das eigene Kön-
nen unter Beweis zu stellen, Gemeinschaft zu erleben und den eigenen Körper fit zu halten. Sportverei-
ne sind aber noch mehr. Sie sind wichtige Bindeglieder der Gesellschaft, denn sie schaffen es in einzig-
artiger Weise ganz unterschiedliche Menschen zusammen zu bringen und ein gemeinsames Wir-Gefühl 
zu entwickeln. Sportvereine leisten, insbesondere im ländlichen Raum, einen wichtigen Beitrag dafür, 
dass Menschen jeden Alters sich in ihrem Heimatort wohl fühlen, egal ob sie schon immer dort leben 
oder neu hinzugezogen sind. 

Sport verbindet Menschen, dies ist eine alte Erkenntnis und gilt bis heute. Dies war sicherlich auch vor 
100 Jahren eine Motivation für die Gründer des FC Burgen. Was die Gründer begonnen haben, hat über 
nunmehr 100 Jahre das Leben der Menschen in Burgen geprägt, und dies ist ein Grund zu feiern und 
auf die erfolgreiche Arbeit des Vereins zurück zu blicken.

100 Jahre – das ist eine unvorstellbar lange Zeit, denn es ist eine tägliche Herausforderung einen Sport-
verein immer wieder mit Leben zu füllen, alte Traditionen zu pflegen und neue Impulse zu setzen. Einen 
Verein über 100 Jahre am Leben zu halten – das ist wirklich eine enorme Leistung! Es ist das Ergebnis 
der Arbeit von vielen Menschen. Menschen, die sich jeden Tag aufmachen, um ihren Beitrag zum Gelin-
gen des Vereines zu leisten. Menschen mit ganz unterschiedlichen Ideen und Vorstellungen. Menschen, 
die begeistert sind von dem Gefühl Teil eines großen Ganzen zu sein – ihres FC Burgen. 

Heute ist daher die Gelegenheit all denen Danke zu sagen, die in 100 Jahren Vereinsgeschichte den FC 
Burgen geprägt haben. Menschen, die wir in guter Erinnerung haben und die jeder für sich einen indi-
viduellen Beitrag zum Gelingen des Vereines geleistet haben. Menschen, die auch in schweren Zeiten 
niemals aufgegeben haben und stets die Vision im Kopf behalten haben den FC Burgen am Leben zu 
halten. Menschen, die immer wieder aufs Neue getragen wurden von der Kraft der Gemeinschaft, die 
ein Sportverein ausstrahlt. 

Sportvereine wie der FC Burgen sind auch für die Zukunft enorm wichtig. Sie bieten Menschen einen 
Anlaufpunkt und regen zu aktiver Lebensgestaltung an. So ist der FC Burgen ein Ort für Jung und Alt – 
ein Treffpunkt für Kinder, Jugendliche, Familien, Senioren – ja einfach für alle, die Lust darauf haben, 
sich sportlich zu betätigen.

Ich gratuliere ganz herzlich zu diesem besonderen Jubiläum und wünsche allen Aktiven und Freunden 
des Vereines für die Zukunft alles denkbar Gute.

Jens Boettiger
Sportkreisvorsitzender des Landkreises Mayen-Koblenz

Grußwort des Vorsitzenden 
des Sportkreises

Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Freunde und Gäste des FC Burgen,
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Der Fußballverband Rheinland gratuliert dem FC Burgen 1919 zu seinem 100-jährigen Vereinsbestehen!

Derzeit gehören dem FC Burgen 1919 rund 250 Mitglieder an. Eine beachtliche Zahl an aktiven und 
passiven Mitgliedern, die sich dem Fußball verbunden fühlen. 

Heute spielen zwei Seniorenmannschaften für den FC Burgen 1919, eine in der Kreisliga B und eine in 
der Kreisliga C Hunsrück/Mosel. Darüber hinaus wurden mit den umliegenden Vereinen Jugendspiel-
gemeinschaften ins Leben gerufen, um auch dem Nachwuchs eine Perspektive bieten zu können. So 
nehmen von der F- bis zur A-Jugend unter Beteiligung des FC Burgen 1919 insgesamt zehn JSG-Mann-
schaften am Spielbetrieb teil. Besonders freut es mich, dass in den Junioren-Mannschaften die Nach-
wuchsspieler dem Ball nachjagen – beim FC Burgen 1919 hat man übrigens immer schon Wert auf die 
Jugendarbeit gelegt. Nur bei guter Betreuung, in guter Kameradschaft und in sportlich fairem Umfeld 
kann es gelingen, Menschen – insbesondere junge Menschen – für den Fußballsport zu begeistern. Mit 
diesem Grußwort verbinde ich daher meinen herzlichen Dank an alle Helfer, die im FC Burgen 1919 mit 
Verantwortung tragen!

So wünsche ich dem FC Burgen 1919 auch für die kommenden Jahre Glück und Erfolg im Fußballsport, 
den Vorstandsmitgliedern und den vielen Helfern und Mitgliedern Freude und Genugtuung beim En-
gagement für ihren Sportverein, den Aktiven aller Altersklassen viele Siege und Tore und hoffentlich 
zahlreichen Gästen aus nah und fern bei den Feierlichkeiten viel Abwechslung, Unterhaltung und einen 
angenehmen Aufenthalt.

 

Walter Desch
Präsident des Fußballverbandes Rheinland

Grußwort des Vorsitzenden 
des Fußballverbandes  
Rheinland
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Mit Stolz kann der FC Burgen auf seine nun 100-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken. Hierzu darf ich 
dem Verein im Namen des Fußballkreises Hunsrück-Mosel recht herzlich gratulieren. 

Derzeit gehören dem FC Burgen ca. 245 Mitglieder an – eine beachtliche Zahl an aktiven und passiven 
Mitgliedern, die sich dem Verein und dem Fußball verbunden fühlen. Der FC Burgen hat es geschafft, 
dass die Mitgliederzahlen in den letzten 10 Jahren ständig gesteigert werden konnten, von 208 Mit-
gliedern im Jahr 2009 bis auf 245 Mitglieder zum Ende des Jahres 2018. Der FC Burgen ist auch mit 2 
Seniorenmannschaften in der B-Klasse Nord und der C-Klasse Nord gut vertreten und auch der Nach-
wuchs in Form der F-Junioren und der Bambinis ist mit Freude dabei. Dies alles kann nur mit einer guten 
Betreuung, in guter Kameradschaft und im sportlich fairen Umfeld gelingen. 

Dem gesamten Vorstand, allen ehrenamtlichen Helfern, aktiven Sportlern und allen Mitgliedern, die für 
den Verein tätig waren und noch sind, gilt mein aufrichtiger Dank. Sie alle haben den Verein durch ihre 
Umsicht und ihren Fleiß zu dem gemacht, was dieser heute für den Fußballkreis Hunsrück-Mosel bedeu-
tet. Mein ganz besonderer Wunsch zum 100. Geburtstag wäre, dass es immer wieder sportbegeisterte 
Idealisten beim FC Burgen geben möge, die ein gutes Erbe verwalten, neue Ziele anstreben, aber auch 
die an sie gerichteten Aufgaben lösen mögen. 

Als Vorsitzender des Fußballkreises Hunsrück-Mosel ist es mir ein ganz besonderes Anliegen, dem FC 
Burgen auf diesem Weg die Grüße und Glückwünsche des Kreisvorstandes zu übermitteln und gleichzei-
tig Dank und Anerkennung für die in der Vergangenheit geleistete Arbeit auszusprechen. Möge dieses 
Jubiläum erneut Ansporn sein zu neuen Taten beim FC Burgen. 

Dem Verein und insbesondere all seinen Mannschaften wünsche ich für die Zukunft alles Gute und recht 
viel sportlichen Erfolg. 
 

Karlheinz Doerschel
Kreisvorsitzender Fußballkreis Hunsrück-Mosel

Grußwort des Vorsitzenden  
des Fußballkreises  
Rhein-Hunsrück Mosel
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mit Stolz und Freude, Respekt und Dank blicke ich auf 100 Jahre:
100 Jahre Geschichte gefüllt mit Gemeinschaft, gelebter Tradition und Ehrenamt. 
Immer war und ist der FC Burgen mehr als ein Sportverein: Ein gutes Stück Heimat.

Sport verbindet Menschen – das gilt für den FC Burgen nun schon 100 Jahre lang; Sport hat aber auch 
eine tragende soziale Aufgabe, vermittelt er Werte wie Fairness, Verantwortungsbewusstsein und Ge-
meinschaftssinn. Grundwerte, die auch in unserer Gesellschaft für das Miteinander unverzichtbar sind. 
Der Jugendarbeit kam in der Geschichte des Vereins schon immer eine besondere Rolle zu und ist der 
wichtigste gesellschaftspolitische Auftrag, den sich ein Verein geben kann. 

Das Ziel des Vereins, eine lebendige, vielseitige, aufgeschlossene, moderne und starke Gemeinschaft zu 
sein, in der jeder seinen Platz findet, sich wohlfühlt und sich gerne mit seinen Fähigkeiten einbringt, 
leistet Enormes für das friedliche Zusammenleben.

Ohne Geld- und Sachsponsoring würde es dem FC Burgen schwer fallen, das Engagement, besonders 
im Kinder- und Jugendbereich, aufrecht zu erhalten.
Mit Unterstützung von kommunaler Seite und durch unsere Sponsoren, wollen wir auch in Zukunft die 
immer vielseitiger werdenden Aufgaben eines Sportvereins erfüllen. Vielen Dank allen Partnern, die uns 
finanziell oder auf andere Weise unterstützt haben.

Mein aufrichtiger Dank gilt an dieser Stelle den Frauen und Männern, die den Verein in seiner jetzt 
100-jährigen Geschichte umsichtig geleitet haben, allen Trainern und Übungsleitern, die sich für die 
sportlichen Erfolge verantwortlich zeichnen, allen Sportlerinnen und Sportlern sowie all denen, die sich 
in den vergangenen 100 Jahren uneigennützig in den Dienst des Vereins und damit der Allgemeinheit 
gestellt haben.
Wir waren eben schon immer mehr als nur 11 Freunde!!

Mit sportlichen Grüßen

Caroline Noch 
1. Vorsitzende FC Burgen 1919 e.V.

Grußwort der Vorsitzenden 
des FC Burgen
Liebe Mitglieder und Freunde des FC Burgen,
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Als der Fußballverein FC Burgen 1919 gegründet 
wurde, dürften in Burgen ca. 770 Einwohner ge-
lebt haben. Im Vergleich zu den aktuell ca. 792 le-
benden Personen im Dorf handelt es sich also nur 
um einen sehr geringen Unterschied. Viele Quel-
len zum Leben in Burgen vor 100 Jahren lassen 
sich nicht mehr finden. Aber sicherlich unterschie-
den sich die Lebensumstände nicht von denen in 
anderen Dörfern zur damaligen Zeit. So kann man 
davon ausgehen, dass die Bevölkerungsstruktur 
sich sehr wohl von der heutigen unterschied, will 
heißen, dass es deutlich mehr jüngere als älte-
re Bewohner in Burgen gab. Bedingt durch die 
schwere körperliche Arbeit und die im Vergleich 
zu heute schlechtere medizinische Versorgung lag 
die Lebenserwartung bei lediglich ca. 55 Jahren. 
Elektrischer Strom war in der damaligen Zeit in 
Burgen noch nicht vorhanden, sodass auch die 
meisten Geräte und Maschinen fehlten, die für 
uns heute selbstverständlich sind und das 

tägliche Leben erleichtern. Für viele nicht mehr 
vorstellbar ist ein Leben ohne Waschmaschine, 
Bügeleisen, elektrisches Licht, Kühl- und Gefrier-
schränke, ohne Fernsehen, Telefon und anderen 
elektrischen Arbeitsmaschinen. Ganz zu schwei-
gen von Tablets, Smartphones sowie den damit 
möglichen Anwendungen und Kommunikations-
möglichkeiten. Von ersten motorisierten Fahrzeu-
gen wird aus den frühen 1920er Jahren berichtet. 
Durch diese geringe Technisierung stellte eine 80 
Stunden Woche, in der auch an Sonntagen ge-
arbeitet werden musste, eher die Regel als die 
Ausnahme dar. Zentral geheizte Wohnhäuser gab 
es zur damaligen Zeit noch nicht. In den meisten 
Häusern stand in der Küche ein Ofen, der für die 
nötige Wärme sorgte und auf dem auch die Mahl-
zeiten zubereitet wurden. In einigen Häusern 
konnte auch die Wohnstube, welche allerdings 
nur an Sonn- und Feiertagen auf-

Geschichte: Burgen im Jahre 1919

Burgen 1919, ein Blic
k in die Mehlstraße (links unter dem 

Fenster mit Hut: 

Barthel Uhrmacher)
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Burgen eine eigene Kirchenpfarrei mit eigenem 
Tauf- und Traubuch. Für die Menschen war es 
auch 1919 noch selbstverständlich, an Sonntagen 
die Messe zu besuchen und viele besuchten 
auch nachmittags die Pfarrkirche zur Andacht 
ein zweites Mal. Die Ende des 13. Jahrhunderts 
errichtete Burg Bischofstein wurde in den 
Reunionskriegen unter dem französischen Kaiser 
Ludwig XIV. bis auf den mächtigen Burgfried 
zerstört. Die Ruine wurde am 29. September 1803 
durch den Burgener Nikolaus Artz erworben. 
Seit 1880 war sie im Besitz der Familie Bienen, 
die sie am 11. April 1930 an den Darmstädter 
Kaufmann Erich Deku verkaufte. Erich Deku baute 
die Burg in den 30er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts wieder auf. Allerdings nicht in ihrer 
ursprünglichen Form. Die Burg sollte ihm als 
Feriendomizil dienen. 1954 wurde die Burg vom 
Krefelder Fichte Gymnasium erworben, in dessen 
Besitz sie auch heute noch ist. Sie dient seinen 
Schülerinnen und Schülern als Schullandheim, in 
dem sie sich vom stressigen Schulalltag an der 
schönen Mosel erholen können.

Mit der Moselkanalisierung wurde erst Ende der 
1950er Jahre begonnen, sodass der Fluss bis da-
hin in seiner ursprünglichen Form durch das Tal 
strömte. Die links der Mosel gelegene Eisenbahn-
linie zwischen Koblenz und Trier wurde schon 
1879 fertig gestellt. Somit bestand zumindest 
theoretisch für Burgener Einwohner, nachdem sie 
mit dem Nachen die Mosel überquert hatten, eine 
schnelle Anbindung an in die größeren Städte Trier 
und Koblenz. Praktisch konnten sich die meisten 
Einwohner eine Zugfahrt wohl eher selten leisten.
Als 1918 Ende des ersten Weltkrieges die Wei-
marer Republik ausgerufen wurde, war die wirt-
schaftliche Not vielerorts in Deutschland noch 
groß. So dürfte 1919 auch für viele Einwohner un-
seres Dorfes ein entbehrungsreiches Jahr gewe-
sen sein. Hinzu kam die Trauer in vielen Familien, 
die den Verlust eines nahen oftmals sehr jungen 
Angehörigen hinnehmen mussten. Insgesamt 21 
Soldaten ließen in den Schrecken des ersten Welt-
kriegs ihr Leben. Viele Soldaten kamen mit Verlet-
zungen zurück, an denen sie noch ein Leben lang 
leiden mussten. 

gesucht wurde, mit einem Ofen beheizt werden. 
Auch der Kleiderschrank war nicht so üppig gefüllt 
wie heute, besaß man neben der Alltagskleidung 
in der Regel lediglich eine bessere Garnitur für 
die Festtage. Gleiches galt für die Schuhe, sodass 
wohl 1919 noch niemand richtige Fußballschuhe 
besaß sondern dem Sport in den alltäglichen Stra-
ßenschuhen nachgegangen worden sein dürfte.
Eine zentrale Wasser- und Abwasserversorgung 
existierte zur damaligen Zeit noch nicht, Ab-
wasserkanäle wurden erst 1966 gebaut. Unsere 
Vorfahren mussten das Brauch- und Trinkwasser 
aus den Dorfbrunnen bzw. aus dem Baybach mit 
Eimern nach Hause tragen. Die Notdurft wurde 
draußen auf dem Plumpsklo verrichtet. An Du-
schen und moderne Bäder war noch nicht mal zu 
denken. Die Dorfstraßen waren meist mit Kopf-
steinpflaster versehen. Bei der Straße zum Nach-
bardorf Macken handelte es sich noch um einen 
Feldweg.
Die wenigsten Burgener Bürger dürften sozial 
über eine Renten- oder Krankenversicherung 
abgesichert gewesen sein. Diese wurden zwar 

in Deutschland Ende des 19. Jahrhunderts einge-
führt, doch kamen nur diejenigen in den Genuss 
der Leistungen, welche auch fest gegen Gehalt 
beschäftigt waren. So wurde ein Arzt nur in abso-
luten Notfällen gerufen und im Alter wurden die 
Menschen von ihren Kindern mitversorgt und leb-
ten auch bis an ihre Lebensende mit diesen unter 
einem Dach.
Die Gemeinde Burgen gehörte 1919 verwaltungs-
mäßig zur Bürgermeisterei Brodenbach und zum 
Kreis St. Goar. Obwohl Brodenbach lediglich 5 
km von Burgen entfernt liegt, dauerte ein Behör-
dengang mindestens zwei Stunden, da die Wege 
oftmals zu Fuß zurückgelegt wurden. Zur Gemein-
de Burgen gehörten auch die Burgener Bauern 
Mühle, die Ölmühle sowie der Genshof auf dem 
Niederberg. 
Wer der Gemeinde zur damaligen Zeit als Bürger-
meister vorstand, ließ sich leider nicht herausfin-
den.
Das Dorfbild prägten damals wie auch noch heute 
die Pfarrkirche und die Burg Bischofstein auf der 
gegenüberliegenden Moselseite. Seit 1627 war 
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Über die Anfänge des FC Burgen ist nur wenig be-
kannt. Der Festschrift zum 75-jährigen Bestehen 
des Vereins ist zu entnehmen, dass wohl alles mit 
einem Lederball begann, den Barthel Uhrmacher 
während des Fischens aus der Mosel geborgen 
hatte. Ob im Gründungsjahr direkt schon mit dem 
offiziellen Spielbetrieb begonnen wurde, ist eher 
unwahrscheinlich. Problematisch war es sicherlich 
auch, Spiele an Sonntagen auszutragen, da es zu 
den Pflichten der Katholiken gehörte, die Chris-
tenlehre am Sonntagmachmittag zu besuchen. 
Gespielt wurde aber dennoch und zwar zunächst 
auf einer Wiese im Baybachtal. Später bauten die 
Mitglieder das Gelände auf der früheren Bleich-
wiese an der Mosel in Eigeninitiative zu einem 
bespielbaren Sportplatz aus. Dazu musste aber 
zunächst ein Gemeinderatsbeschluss gefasst wer-
den, da die Wiese an der Mosel zum sog. Gemein-
degliedervermögen gehörte 

und von den Burgener Bürgern, welche ihren 
Beitrag entrichtet hatten, anderweitig genutzt 
wurde. Hier zeigte sich erstmalig die enge Zusam-
menarbeit zwischen der Gemeindeverwaltung 
und dem FC Burgen, die über die Jahre hinweg 
stets gepflegt wurde. In den ersten Jahren des 
Vereins dürften sich die meisten Gegner der 
Mannschaft in der näheren Umgebung befunden 
haben, sodass man zu Fuß, per Fahrrad oder Pfer-
defuhrwerk anreisen konnte. Sicher überliefert ist, 
dass sich Mitte der zwanziger Jahre eine junge 
Mannschaft gefunden hatte und diese auch sehr 
erfolgreich spielte. Man trat dem Westdeutschen 
Spielverband bei und belegte in den Klassen C, B 
oder A immer wieder vordere Platzierungen. 1929 
konnte man mit einer sehr spielstarken Mann-
schaft sogar in die Bezirksklasse aufsteigen und 
der Club schlug sich hier ebenfalls sehr erfolg-
reich. 

Geschichte des Fußballclub Burgen 

Auf dem ersten Mannschaft
sfoto des FC Burgen aus d

em Jahre 1928 sind 

u.A. zu erkennen: 1. Reihe vo
n links: Josef Görres, Jako

b Handwerk. 2. Reihe 

von links: Jakob Escher, Kon
rad Stenzel, Peter Hartung

, Heinrich Süsterhenn, 

Josef Uhrmacher

Nach dem ersten Weltkrieg blieben die linksrhei-
nischen Gebiete durch die Alliierten besetzt. Da 
Burgen in der französischen Besatzungszone lag, 
wurde an der hiesigen Volksschule, welche sich an 
der Moselstraße Ecke Sebastianusstraße befand, 
zu dieser Zeit auch die französische Sprache un-
terrichtet. 
Die Hunsrück- und Moseldörfer waren Anfang des 
20. Jahrhunderts stark bäuerlich geprägt. Stand 
im Hunsrück die Landwirtschaft und Viehzucht im 
Vordergrund, so kamen im Moseltal der Weinbau 
und die Fischerei hinzu. Das Getreide wurde noch 
von Hand gesät und später mit der Sense abge-
mäht. Mit Kühen und Holzwagen wurde die Ernte 
in die heimische Scheune gebracht. Durch den An-
bau und Verkauf von Wein konnten sich die meis-
ten Bürger an der Mosel ein Zubrot verdienen, so 
auch in unserer Heimatgemeinde. Ebenso wurde 
durch das Ernten von Obst, insbesondere Kir-
schen, die spärliche Haushaltskasse aufgebessert. 
Aber auch als Handwerker oder Geschäftsleute 
waren einige Bewohner unseres Dorfes tätig und 
konnten sich dadurch bares Geld erarbeiten. Ob 
1919 auch schon 10 Gaststätten und Hotels wie 

Ende der 1920er Jahre in Burgen betrieben wur-
den, kann nicht sicher gesagt werden. Fünf Tank-
stellen, wie noch Mitte der 1930er Jahre, werden 
aber noch nicht im Dorf existiert haben, jedoch 
wurden 4 Öl- bzw. Getreidemühlen betrieben.
Sehr wahrscheinlich gab es folgende Handwerks-
betriebe um 1919 im Dorf: 
2 Metzgermeister: Schlink und Weber; 2 Schmie-
demeister: Schranz und Platten; 4 Bäckermeis-
ter: u.a. Uhrmacher, Gerlach und Hastenteufel; 
2 Friseurmeister: Hahn und Reinhard; 2 Schnei-
dermeister: Görres und Sturm; 2 Schreinermeis-
ter: u.a. Stoffel; 2 Schumacher: Lingerhahn und 
Schweitzer; 1 Stellmacher: Ackermann; 1 Sattler: 
Kalmes. 
Da weder Fernsehen noch Radio in den Haushal-
ten vorhanden war, wurde regelmäßig Theater ge-
spielt und sorgte für eine willkommene Abwechs-
lung vom Alltag. Auch Mitglieder des FC Burgen 
führten noch in den 1950er Jahren eigene Stücke 
auf. Bevor der FC Burgen gegründet wurde, gab 
es im Dorf bereits einige Vereine, u.a. einen Jung-
gesellenverein und einen Turnverein, der später in 
den FC Burgen eingegliedert wurde.
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Über die Jahre 1929 -1939 ist leider nicht mehr 
viel bekannt. Durch den 2. Weltkrieg kam der 
Fußballsport in Burgen zum Erliegen. Die jungen 
Spieler mussten, anstatt sich sportlich mit ande-
ren Gegnern zu messen, als Soldaten Schreckli-
ches erleben.
Unmittelbar nach dem Krieg wurden in vielen 
Orten wieder Vereine gegründet. Auch das Ver-
einsleben in Burgen kam wieder in Gang. Das Ka-
pital des FC Burgen wurde während des Krieges 
von Josef Uhrmacher verwaltet. Er war es dann 
auch, der den Verein 1945 wieder ins Leben ge-
rufen hatte. Der Spielbetrieb begann bereits 1946 
wieder. Erste Erfolge stellten sich schnell ein, so-
dass man bereits in der Saison 1949/50 als unge-
schlagener Meister der 1. Kreisklasse St. Goar in 
die Bezirksklasse aufstieg. Die Bezirksklasse war 
damals die dritthöchste Fußballklasse in der Bun-
desrepublik Deutschland, nach der Ober- und Lan-
desliga. Ein begnadeter Fußballspieler in den Rei-
hen des FC Burgen war zur damaligen Zeit Walter 
Endris, der auch Inhaber der Pension „Zur Burg 
Bischofstein“ war. Diese 
Gaststätte wurde nun 
auch das Vereinslokal. Zu 
diesem Spieler gesellten 
sich weitere sehr talen-
tierte Spieler auch aus der 
näheren Umgebung hinzu, 
sodass es möglich wurde, 
die genannten sportlichen 
Erfolge zu feiern.

Ende der 50er Jahre fan-
den sich leider nicht mehr 
genügend Spieler, um den 
Sport im Seniorenbereich 
weiter zu betreiben. Die 
Mannschaft musste vorüber-
gehend abgemeldet werden, 
der Verein blieb jedoch wei-
terhin bestehen. Spieler wie 

Otto Kaufmann oder Toni Schinhofen spielten für 
andere Vereine. Mitte der 1960er Jahre wurde der 
Spielbetrieb wieder aufgenommen. Eine Reihe 
sehr guter Fußballspieler rund um die „Familie 
Schranz“ sorgte dafür, dass man sich in Burgen 
wieder an Erfolgen im Fußballsport erfreuen 
konnte. So konnte man bereits 1968 die Meister-
schaft in der 3. Kreisklasse Cochem gewinnen und 
stieg in die 2. Kreisklasse auf, um im folgenden 
Jahr in die 1. Kreisklasse aufzusteigen.
Aufgrund der großen Spielerzahl konnte Anfang 
der 70er Jahre erstmals eine zweite Mannschaft 
gemeldet werden, die in der damaligen Reser-
veklasse antrat und es 1973 sogar schaffte, die 
Meisterschaft zu erringen. 
Nachdem in den Jahren 1975 bis 1980 etwas we-
niger erfolgreich gespielt wurde, begann Anfang 
der 80er Jahre wieder ein stetiger Aufschwung, 
der dann zur Staffelmeisterschaft der C-Klasse 
Mosel im Jahre 1984 führte. 

Stehend von links n
ach rechts: Franz G

örres, Ralph Schunk,
 

Gerd Wolf, Markus P
ennenkamp, Spielert

rainer Rolf Dietrich
, 

Andreas Endres, Hor
st Kaufmann, Rainer

 Christopheri, Heinz 

Liesenfeld, Manfred
 Görres, 1. Vorsitzen

der Michael Querbac
h 

(verdeckt) knieend:
 Klaus Führ, Dirk Br

eidenbach, Sepp, Ger
lach, 

Jürgen Wiedemann, J
ürgen Breidenbach 
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Ein Jahr vorher konnte das neue Sportplatzge-
lände in der Untermark eingeweiht werden. Bis 
dahin wurde auf dem Sportplatz am Moselufer 
gespielt. Dieser war nach jedem Hochwasser für 
längere Zeit unbespielbar, so war die Freude groß, 
als die Gemeinde mit Zuschüssen des Landes, des 
Kreises und der Verbandsgemeinde eine neue 
Sportanlage mit Flutlichtanlage und Umkleideka-
binen errichten konnte. Doch allein die Zuschüsse 
hätten nicht ausgereicht, so wurden über 1000 
Stunden durch freiwillige Helfer geleistet. Auf 
das so entstandene Sportgelände konnte man zu 
Recht stolz sein, war es doch mit das mondernste, 
das an der Untermosel zu finden war. Für das Ju-
biläumsjahr trifft dies hingegen leider nicht mehr 
zu. Der Hartplatz gehört zum Auslaufmodell unter 
den Sportstätten, sodass baldmöglichst in einen 
anderen Belag investiert werden muss.
Das Vereinsheim wurde 2016 mit vereinten Kräf-
ten komplett renoviert und erweitert. 

Zurück zum Sport. Nach einigen Jahren in den 
Kreisligen B und C gelang in der Saison 1992/93 
die erneute Meisterschaft in der C-Klasse. Zu-
gleich beendete man als Kreismeister für einige 
Zeit die Eigenständigkeit. 

In der darauffolgenden Spielzeit (1992/93) be-
gann unter Trainer Karl Groß eine erfolgreiche 
Spielgemeinschaft mit dem SV Macken. Gleich im 
ersten Jahr wurde die Meisterschaft und der da-
mit verbundene Aufstieg in die höchste Kreisliga 
(A-Klasse) erreicht – und das ohne Niederlage. 
Auch in den folgenden Jahren bewegte sich die 
1. Seniorenmannschaft stets zwischen den beiden 
oberen Klassen im Kreis. Dem Abstieg 1995/96 
folgte 1997/98 über die Relegation der erneute 
Aufstieg in die Kreisliga A.
Im Mai 2010 trat man den bitteren Gang in die 
Kreisliga C an und nur ein Jahr später wurde die 
Spielgemeinschaft mit dem SV Macken beendet. 

Der FC Burgen spielte eigenständig in der 
C-Klasse, von der aus nach mehreren Anläufen 
in der Spielzeit 2015/16 die Meisterschaft und 
die damit verbundene Rückkehr in die Kreis-
liga B gelang.  Zudem erreichte die Erste im 
gleichen Jahr die Kreismeisterschaft.

Umbau Vereinsheim

2016

innogy.com
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Stehend von links: Jens Bernardy, Spielertrainer Gerd Sturm, Dirk Breidenbach, 
Elmar Jasper, Markus Pennenkamp, Thomas Sisterhenn, Michael Schwab, Marko Süster-
henn, Michael Adams, Jakob Nollen, Betreuer Werner Dahm; kniend von links: Björn 
Spohr, Georg Stenzel, Frank Lenz, Sepp Gerlach, Bernd Görres, Stefan Hohol

Meister 2015/16

Die seit 2014 wieder eigenständige Zweite Mann-
schaft des FC Burgen errang ebenfalls in der Sai-
son 2015/16 den Staffelsieg und die Kreismeister-
schaft. Bis zur aktuellen Saison ist der FC Burgen 
mit 2 Seniorenmannschaften in den Kreisligen B 
und C aktiv.

Fußballsport ohne Schiedsrichter ist, wie jeder 
weiß, nicht möglich, so hatte auch der FC Bur-
gen immer ein oder zwei Schiedsrichter zu stel-
len. Zahlreiche Schiedsrichter übernahmen für 
den FC Burgen diesen – manchmal nicht ganz 
einfachen – Dienst. Ernst Engelmann und Lothar 
Castor wurden für ihre langjährige Tätigkeit sogar 
mit der Ehrennadel in Gold vom Fußballverband 
Rheinland geehrt. 

Meister 1992/93Loacker gratuliert 
zum 100-jährigen
des FC Burgen!
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Sportliche Erfolge des FC Burgen
Senioren

1928 / 1929	 Aufstieg in die Bezirksklasse

1949 / 1950	 Meister des Kreises St. Goar

1967 / 1968	� Meister der 3. Kreisklasse Staffel 2 im Fußballkreis Cochem 
sowie Kreismeister der 3. Kreisklasse im Fußballkreis Cochem

1968 / 1969	�� Meister der 2. Kreisklasse Staffel 2 im Fußballkreis Cochem 
sowie Kreismeister der 2. Kreisklasse im Fußballkreis Cochem

1971 / 1972	 Meister der 1. Kreisklasse Staffel Mosel im Fußballkreis Cochem

1972 / 1973	 Meister Reserveklasse Staffel Mosel im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1983 / 1984	 Meister der Kreisliga C Staffel Mosel im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1992 / 1993	� Meister der Kreisliga C Staffel Mosel im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
sowie Kreismeister der Kreisliga C im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1993 / 1994	� Meister der Kreisliga B Staffel Nord im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
(SG Burgen / Macken)

1996 / 1997	 �Meister der Kreisliga D Staffel Mosel/Eifel im Fußballkreis Hunsrück-Mosel  
(2. Mannschaft SG Burgen / Macken)

1997 / 1998	� Aufstieg in die Kreisliga A des Fußballkreises Hunsrück-Mosel 
(Sieger der Aufstiegsrelegation gegen die Mannschaften aus Boppard  
und Sohren)

2015 / 2016	� Meister der Kreisliga C Staffel Mosel im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
sowie Kreismeister der Kreisliga C im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

2015 / 2016	 Kreismeister der Reserveklasse im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

LOTTO Rheinland-Pfalz – Stiftung · Ferdinand-Sauerbruch-Straße 2 · 56073 Koblenz 
Commerzbank AG · IBAN: DE57 5008 0000 0103 2008 00 · BIC: DRESDEFFXXX

Wir stehen 
an deiner Seite

Stiftung_Soziales_wir_stehen_an_deiner_Seite Erwachsene+Kind A5.indd   1 10.08.2018   10:51:54
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Sportliche Erfolge des FC Burgen
Jugend

1954 / 1955	 C-Jugend: Jugendmeister im Fußballkreis Cochem

1955 / 1956	 Jugendklasse A: Kreismeister im Fußballkreis Cochem

1976 / 1977	 A-Jugend: Meister Staffel 1 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1987 / 1988	 C-Jugend: Meister Staffel 1 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
	 (JSG Burgen/Morshausen)

1987 / 1988	� A-Jugend: Kreismeister im Fußballkreis Hunsrück-Mosel  
sowie Kreismeister Hallenfußball im Fußballkreis Hunsrück-Mosel  
(JSG Burgen / Morshausen)

1989 / 1990	 C-Jugend: Meister Staffel 5 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1990 / 1991	 F-Jugend: Meister Staffel 2 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel

1993 / 1994	 D-Jugend: Meister Staffel 2 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel
	 (JSG Burgen/Macken)

1997 / 1998	� C-Jugend: Meister Standardklasse im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
(JSG Burgen/Macken)

1997 / 1998	� E-Jugend: Meister Standardklasse Gr. F  im Fußballkreis Hunsrück-Mosel	
(JSG Burgen/Macken) 

2001 / 2002	� E-Jugend: Meister Staffel Rhein 2 im Fußballkreis Hunsrück-Mosel 
(JSG Burgen/Macken)

2004 / 2005	 E-Jugend: Meister im Fußballkreis Hunsrück-Mosel
	 (JSG Burgen)

Hinweis:  die Erfolge der Jugendmannschaften in den verschiedenen „großen JSG“ sind hier 
nicht mehr aufgeführt.
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      Programm  
 Jubiläumssportfest

Das diesjährige Sportfest zum 100-jährigen Jubiläum  

findet wie jedes Jahr am Fronleichnamswochenende 

statt.

Donnerstag, 20.6.2019

ab 13:00 Bambini und E-Jugend Turnier

	 17:00 Burgen – Rom Ü40

	 18:00 Burgen – Rom U40

Samstag, 22.6.2019

ab 13:00 traditionelle Fußball Dorfmeisterschaft

Sonntag, 23.6.2019

ab 12:00 �„Mühlen Hotel Konschake“F-Jugend Turnier

ab 15:00	  Jugendspiele der D- und C-Jugend
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leicht beste Möglichkeit die Flüchtlinge in das Ge-
meindeleben zu integrieren. Denn der Fußball ver-
binde – über sprachliche und kulturelle Barrieren 
hinweg – die Menschen sehr schnell miteinander.

Spende: Erlös vom Verkauf am Weih-
nachtsmarkt an Hospiz durch Senioren-
mannschaft
Jedes Jahr ist der FC Burgen mit einem Stand auf 
dem Weihnachtsmarkt vertreten. Die Spieler der 
ersten und zweiten Mannschaft bauen den Stand 

jedes Jahr auf und 
verkaufen Speis und 
Trank. Mit dem Erlös 
bessern sie norma-
lerweise ihre Mann-
schaftskasse auf. Im 
Jahre 2015 jedoch 
spendeten sie den 
Erlös an das Kinder-
hospiz in Koblenz.

Jugendleiter Mario Noch, Björ
n Spohr, Europaabgeordneter 

 

Norbert Neuser mit Flüchtlin
gen.

Gesellschaftliches Engagement
Dass Fußball nicht nur die Fitness fördert, son-
dern auch für die Integration neuer Bürger in eine 
Gemeinschaft bestens geeignet ist, zeigt sich in 
Burgen besonders deutlich. Zahlreiche Spieler 
aus den umliegenden Ortschaften verstärken den 
FC Burgen in allen Mannschaften. Aber auch auf 
diejenigen, welche aus Krisengebieten geflohen 
waren und in unserer näheren Umgebung eine 
Bleibe gefunden hatten, wurden aktiv angespro-
chen, um ihnen auch sportlich ein neues Zuhause 
anzubieten.
In den 90er Jahren wurden die Bewohner des 
Übergangswohnheims in Burgen eingeladen, sich 
im Rahmen des Projekts „Sport mit Aussiedlern“–

„Sport für alle“ in unserem Verein 

zu engagieren. Das Projekt wurde offiziell vom 
Landessportbund Rheinland-Pfalz gegründet.
2016 wurde der Verein für seine Bemühungen im 
Rahmen der Integration von Flüchtlingen geehrt. 
Nachfolgend die offizielle Pressemeldung:

FC Burgen für sein Engagement bei der In-
tegration von Flüchtlingen geehrt!
Im Rahmen der „1:0 für ein Willkommen“-Aktion 
der DFB-Stiftung Egidius Braun erhielt der FC Bur-
gen 1919 e.V. einen Scheck über 500,- Euro.
Damit wurde die Arbeit des FC Burgen für die In-
tegration von Flüchtlingen honoriert.
Aus den Händen des Vizepräsident des Fußball-
verbands Rheinland Herr Neuser und im Beisein 

des Kreisvorsitzenden 
des Fußballkreises 
Hunsrück-Mosel Herr 
Doerschel und des In-
tegrationsbeauftragten 
des Fußballkreises Huns-
rück-Mosel Herr Dalda-
ban wurde dem FC Bur-
gen der Scheck überreicht.
Stellvertretend für den 
Verein nahmen die Ju-
gendleiter Mario Noch und 
Björn Spohr die Ehrung 
entgegen. 
Sie bedankten sich für die 
finanzielle Unterstützung 
und führten an, dass aktu-
ell fünf Flüchtlinge in den 
Mannschaften des FC Bur-
gen aktiv sind. Weiterhin 
wolle man in enger Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde 
den ausländischen Familien 
die Integration erleichtern. 
Hier biete der Sport die viel-

Einladung an die Bewohner des Übergangswohnheims durch  den ersten Vorsitzenden Michael Querbach
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Mitgliederstatistik
Der FC Burgen hatte am 31.12.2018 insgesamt 
249 Mitglieder. Wie es für einen Fußballverein 
üblich ist, sind die Jugendlichen besonders stark 
vertreten. Obwohl der Jugendspielbetrieb einige 
Kosten verursacht, ist die Mitgliedschaft beim FC 
Burgen bis zum vollendeten 13. Lebensjahr kos-
tenfrei. In dieser Hinsicht unterscheidet sich der 
FC Burgen von vielen anderen Vereinen.

unter 18
zw. 18 und 50

über 50

74

111

64

Mitglieder nach Alter

Der Vorstand im Jubiläumsjahr

1. Vorsitzende: Caroline Noch
2. Vorsitzender: Björn Ollesch
Geschäftsführer: Georg Stenzel
Stellv. Geschäftsführer: Roland Koch,  
Mike Breidenbach
Kassierer: Winfried Appel
Stellv. Kassierer: Frank Oster
Jugendleiter: Björn Spohr 

stellv. Jugendleiter: Guido Bersch und  
Steffen Kolb (beide nicht im Bild)
Pressewart: Lukas Klasen
Platzwarte: Kilian Beckenkamp, 
Stephan Schlüter, Michael Schreibweis 
(nicht im Bild)
Ehrenamtsbeauftragter: Frank Castor

Ehrenmitglieder des FC Burgen
Im Laufe der Jahre haben sich einige Vereinsmitglieder besonders um den Verein verdient  
gemacht. Ihnen wurde die Ehrenmitgliedschaft des FC Burgen zuerkannt:

Peter Dany 
Ernst Engelmann 

Hans Görres
Anton Minning  

Hubert Querbach  
Gerd Schranz
Karl Schranz 
Lorenz Theuer  

Barthel Uhrmacher
Josef Uhrmacher
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Vorsitzende des FC Burgen
Nachfolgend sind die ersten Vorsitzenden unseres Vereins, soweit bekannt, aufgeführt. Von 1919 
bis 1967 konnten die Vorsitzenden leider nicht mehr vollständig recherchiert werden. In den 
Jahren zwischen 1949 und 1968 begleiteten unter anderem Hans Uhrmacher, Dr. Karl Kissel,  
Willi Castor und Walter Stoffel das Amt des ersten Vorsitzenden.   
Ab Ende 1968 leiteten folgende Männer und Frauen die Geschicke des FC Burgen:

Oktober	 1968	 –	 Mai	 1981	 Willi Nießen
Mai	 1981	 –	 August	 1981	 Vakanz
August	 1981	 –	 November	 1987	 Michael Querbach
November	 1987	 –	 Februar	 1988	 Vakanz 
Februar	 1988	 –	 Januar	 1991	 Ernst Engelmann
Januar	 1991	 –	 Januar	 1993	 Elmar Jasper
Januar	 1993	 –	 Januar	 1997 	 Michael Querbach
Januar	 1997	 –	 Oktober	 2014	 Lothar Castor
Oktober	 2014	 –	 Februar	 2015	 Vakanz 
Februar	 2015	 –	 heute		  Caroline Noch

Im Feenwalde 2 · 56290 Macken
Telefon: 0 26 05/84 83 45 · Fax 88 55 · www.Naturstein-Bertram.de

E-Mail: Bertram.GmbH@Naturstein-Bertram.de

• Küchenarbeitsplatten

• Treppen

• Fensterbänke

• Grabmale

• Grab-
schmuck

ist Natur!

STE IN METZ ME I S TERB ETR I EB
Ausführungen aller Natursteinarbeiten
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In der Zeit von 1919 bis in die Mitte der 60er Jahre sind leider keine Namen mehr bekannt.
Es ist auch davon auszugehen, dass man sich teilweise ohne einen Trainer im eigentlichen Sinne orga-
nisierte und die Aufgaben von einem Mannschaftsverantwortlichen oder dem Vorstand übernommen 
wurden. Ab Mitte der 60er bis Anfang der 80er Jahre wurde die erste Mannschaft unter anderem von 
folgenden Trainern betreut: Karl Unglaube, Fred Schulze, Theo Bleser, Klaus Endres und Wolfgang Müller

Die Trainer der ersten Mannschaft

Juli	 1981	 –  	Juni 	 1982	 Bruno Seibeld  
Juli 	1982  	–  	Juni 	 1985	 Rolf Dietrich
Juli 	1985  	–  	Juni 	 1987	 Harry Brück  
Juli 	1987  	–  	Juni 	 1989	 Egbert Neuert
Juli 	1989  	–  	Juni 	 1991	 Georg Christ
Juli 	1991  	–  	Juni 	 1992	 Thomas Baitzel
Juli 	1992  	–  	Juni 	 1993	 Gerd Sturm
Juli 	1993	 –  	Juni 	 1998	 Karl Groß 
Juli 	1998 	 –  	Jan. 	 2001	 Toni Link

Altbausanierung 
 

Eckhard Kapeller 
Wehrstraße 57 

46047 Oberhausen 
 

Mobil : 0170 240 48 13 
Fax: (02 08) 3 767 995 

e-mail: info@eckhard-kapeller.de 
 

Wehrstraße 57
46047 Oberhausen

Mobil : 0170 240 48 13
Fax:  02 08 3 767 995

E-Mail: info@eckhard-kapeller.de

ECKHARD KAPELLER  
ALTBAUSANIERUNG 

Jan. 	2001	 –  	Juni 	 2006 	 Frank Dirschus-Gaumert
Juli 	2006 	–  	Juni 	 2009 	 Frank Rath
Juli 	2009 	–  	Okt.  	2009	 Andreas Nick
Okt.	2009 	–  	Jan. 	 2010	� Frank Castor, Gerd Sturm
Jan.	2010 	– 	Juni 	 2010	� Frank Dirschus-Gaumert,  

Gerd Sturm
Juli 	2010 	–  	Juni 	 2013	 Rudi Düing
Juli 	2013 	–  	Juni 	 2015	 Frank Castor
Juli 	2015 	–  	heute	 Marco Pillig
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Alte Herren des FC Burgen
Mitte der 70er Jahre wurde in Burgen eine Alte 
Herren Mannschaft gegründet. Viele Spieler 
wollten, teilweise familiär bedingt, etwas kürzer 
treten. Ganz an den Nagel hängen wollten sie 
ihre Fußballschuhe aber auch nicht. Aber auch 
Spieler, die noch regelmäßig in der 1. Mannschaft 
des FC Burgen aktiv waren, verstärkten immer 
wieder die Alten 

Herren. Jähr-
lich bestritt das Team um Spielführer Hans 

Werner Schranz ca. 20 – 25 Begegnungen. Die 
Gegner waren meist andere AH – Mannschaf-
ten in der näheren Umgebung, wie Treis – Kar-
den, Dommershausen, Morshausen/Beulich oder 
Dieblich. Aber auch Reisen zu weiter entfernt 
liegenden Dörfern wurden unternommen, so fuhr 
man einmal im Jahr zu einem Spiel gegen den 
FC Uchtelfangen ins Saarland oder man bestritt 
das Turnier beim SSV Fluterschen im Westerwald. 
Viele Spiele und Turniere konnten siegreich been-
det werden, wohl auch deswegen, weil zu jedem 

Spiel mindestens 15 begeisterte Fußballer bereit 
standen. Neben dem Fußballspiel kam aber auch 
der gesellschaftliche Aspekt nicht zu kurz. Eine 
Jahresabschlussfeier bzw. Weihnachtsfeier stand 
jedes Jahr auf dem Programm. Ab Anfang der 
90er Jahre wurde das Team von Jakob Nollen 

gecoacht. Irgendwann 
jedoch fanden sich 
nicht mehr genügend 
Spieler, so dass der 
Spielbetrieb der Al-
ten Herren einige 
Jahre ruhte. Anfang 
der 2000er Jahre 
wurde er wieder 
neu aufgenom-
men. Hauptsäch-
lich die Spieler 
der erfolgreichen 
Seniorenmann-
schaft, welche 
unter anderem 
mehrere Jahre 
in der A-Klas-
se des Rhein- 
Hunsrück Krei-

ses spielten, wollten sich noch nicht ganz 
zur Ruhe setzen und belebten den AH-Fußball in 
Burgen erneut. Dazu kamen Spieler, die schon 
länger nicht mehr gegen den Ball getreten hatten 
oder auch Freunde und Bekannte aus den Nach-
bardörfern, in denen es keine AH-Mannschaft 
gab. Betreut wurde die Mannschaft von Elmar 
Jaspar und Stefan Hohol. Im Vorfeld der Saison 
wurden mit mehreren Gegnern Freundschafts-
spiele vereinbart. Meist handelte es sich wieder 
um Mannschaften aus der näheren Umgebung, 
sodass es oftmals zu spannenden Lokalderbys 
kam. Da es sich immer um Freundschaftsspie-
le handelte, gab es auch keine offizielle Tabelle 

Hinten von li
nks: Stefan 

Mischker, Bjö
rn Ollesch, S

tefan Brixius
, Mario 

Noch, Alexan
der Stotz

Vorne von lin
ks: Marco Pil

lig, Frank C
astor, Georg

 Stenzel, Do
minik 

Bersch, Mario
 Nowak, und 

die Fans der
 Papas

Alte Herren 
Verbandsgem

einde–Turnie
rsieger 2018

oder Schiedsrichteransetzungen. Dennoch geht 
es auch beim AH-Fußball nicht ohne einen Un-
parteiischen, dieser wurde jeweils von der Heim-
mannschaft gestellt. Hier hatten die Burgener das 
Glück, mit Manni Stenzel auf einen sehr zuver-
lässigen Schiedsrichter zurückgreifen zu können. 
War Manni Stenzel einmal verhindert, so waren 
sich die offiziellen Burgener Schiedsrichter Lothar 
Castor, Winfried Appel oder Karl-Heinz Penth nie 
zu schade, auch die AH zu leiten.
Neben dem Sport wurde bei den Alten Herren na-
türlich auch die Geselligkeit groß geschrieben. So 
ging es oftmals nach dem obligatorischen Kasten 
Stubbi, der nach jedem Spiel zusammen mit dem 
Gegner konsumiert wurde und bei dem das Spiel-
geschehen nochmals eingehend diskutiert wurde, 
im Vereinslokal „Zur Stadt Rom“ oder in einer 
anderen Burgener Lokalität manchmal bis zur 
späten Stunde hin weiter. Einmal pro Jahr wurde 

ein gemeinsamer Ausflug unternommen. Hier wa-
ren auch immer die Spielerfrauen eingeladen, die 
ja an so manchen Tagen ihre Ehemänner für den 
Fußballsport entbehren mussten. Häufig standen 
Wanderungen auf den Wegen in der Nähe des 
Dorfes auf dem Programm, welche dann später in 
der Weinstube Günther bei einem wohl bekömmli-
chen Abendessen endeten. Im Sommer 2009 wur-
de auf der Fleschenwiese ein Spanferkel gegrillt. 
Aber auch die alten Herren werden älter, sodass 
auch in dieser Mannschaft nach und nach immer 
weniger Spieler zur Verfügung standen. Zunächst 
konnte noch durch eine Spielgemeinschaft mit der 
TuS Treis-Karden der Spielbetrieb aufrechterhalten 
werden. 2016 wurde er jedoch eingestellt. Einige 
Spieler finden sich jedoch noch zusammen, wenn 
das alljährliche AH Verbandsgemeindeturnier ver-
anstaltet wird. Dieses Turnier konnte zweimal ge-
wonnen werden, zuletzt im Jahre 2018.
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Handeln mit Begeisterung

Freude lässt das Werk
erst richtig gelingen

Miriam J. Hohenfeldt
EnterTrainment für 
Vertrieb und Führung

• Klarheit für Ihr Handeln
• Begleitung zu Ihren Zielen
• Sparringpartnerschaft
• neue Blickwinkel 

Moselstr. 37 - 56332 Burgen
www.network-angel.de

Der Grundstein für eine erfolgreiche erste und 
zweite Mannschaft bildet eine solide Förderung 
junger Fußballspieler. 
Bereits in den 1960er Jahren stellte der FC Burgen 
eine A-Jugendmannschaft. Diese gewann 1977 
und 1979 die Staffelmeisterschaft. Eine D-Jugend 
nahm erstmals 1978 an Meisterschaftsspielen teil, 
die später in der C-, B- und A-Jugend als SG mit 
Morshausen / Beulich eine beachtenswerte Rolle 
spielte. Diese Mannschaft wurde 1988 Kreis- und 
Hallenkreismeister. Auch die C-Jugend konnte in 
diesem Jahr ungeschlagen die Kreismeisterschaft 
erringen. In der Saison 1989/90 wurde die C-Ju-
gend Staffelsieger. Erstmals in der Geschichte des 
Vereins spielten die Kleinsten, die F-Jugendlichen, 
beim 70-jährigen Jubiläum in den 

grün-weißen Farben des FC Burgen. Sie konnten 
schon in der Saison 1990/91 ohne Niederlage die 
Staffelmeisterschaft und den Kreispokal erringen. 
In den Folgejahren erzielten die Jugendlichen in 
allen besetzten Jugendklassen schöne Erfolge. 
Diese Erfolge sind aber auch ein großer Verdienst 
von Gerd Schranz, der 1978 das Amt des Jugend-
leiters übernahm und über 30 Jahre den Jugend-
fußball des FC Burgen entscheidend prägte. Ihm 
gelang es auch immer wieder, dass Jugendliche 
des FC Burgen in anderen Vereinen spielen konn-
ten, wenn der Verein in einem Jahrgang keine ei-
gene Jugendmannschaft stellen konnte.

Erfolgreiche Jugendarbeit 

unten von links
: �Bernd Berres

heim, mario Noc
h, Ralf Dittrich

, Manfred Keul
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k Dittrich, Geo
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1978 D-Jugend
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Im Jahre 2004 schloss man sich mit den Vereinen 
FC Nörtershausen-Udenhausen, SSV Oberfell und 
dem SV Hatzenport-Löf zu einer Jugendspielge-
meinschaft in der A- und B-Jugend zusammen. 
Diese Zusammenarbeit wurde 2009 auf die C-Ju-
gend und 2011 auf die D-Jugend erweitert. Zu-
dem traten nach und nach auch die Vereine SV 
Eintracht Oppenhausen, der VfR Niederfell, der 
TSV Lehmen und der SSV Buchholz der Spielge-
meinschaft bei. Letzterer Verein schied jedoch vor 
Beginn der Saison 2016/2017 aus der JSG aus, 
sodass die JSG Mosel-Hunsrück, so der offizielle 
Name, zur Zeit von sieben Vereinen gebildet wird. 
Als Gründungsmitglied konnten die Burgener 
Jugendspieler zu tollen Erfolgen dieser JSG bei-

tragen. Die B-Jugend wurde in der Saison 2006 / 
2007 Kreismeister und die C-Jugend spielte meh-
rere Jahre ab der Saison 2009 / 2010 erfolgreich in 
der Bezirksliga. In der Saison 2011/2012 spielten 
auch die D- und die B-Jugend in der überregiona-
len Bezirksliga. Die A-Jugend stieg in der Saison 
2013 / 2014 sogar in die Rheinlandliga auf und 
erreichte im darauffolgenden Jahr einen hervor-
ragenden siebten Platz. Im Bereich der F-, E- und 
D-Jugend wurde eine Spielgemeinschaft mit den 
Vereinen SV Eintracht Oppenhausen und FC Nör-
tershausen/Udenhausen gegründet. Da in diesen 
Jugendmannschaften lediglich mit 7 bzw. 9 Spie-
lern gespielt wird, können diese Vereine regelmä-
ßig eine oder zwei Mannschaften aufbieten.

Mit den lizenzierten Fußballtrainern Björn Spohr, 
Thomas Falk, Mario Nowak und Frank Castor wel-
che die C-Jugend, D-Jugend und F-Jugend ausbil-
den, stellt der FC Burgen im aktuellen Spieljahr 

eine beachtliche Anzahl der JSG-Trainer. Zudem  
fungieren Monika Neiß und Michael Querbach als 
Übungsleiter.
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Die Erste Mannschaft 
spielt derzeit in der 
Kreisliga B Nord unter 
Trainer Marco Pillig, mit 
dem auch der letzte  
Aufstieg gelang, eine  
zufriedenstellende Runde.

Die Mannschaften des FC Burgen im  
Jubiläumsjahr

Hinten von links: 
Stefan Brixius, Se

bastian Pütz, Sim
on Neumann, Leon

 Gruber,  

Maurice Feils, Mik
e Breidenbach, Sv

en Thomas Linde, 
Trainer Marco Pil
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Vorne von links: 
Jörn Viebranz, An
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s Maas, Noah Noc

h, René Bolkenius,
 Robin Wolf, Jona

s KrautKrämer, 

Philippe Gruber, N
ico Linde

Erste Mannschaft

Die Zweite Mannschaft unter 
Trainer Michael Schreibweis 
spielt aktuell in der  
Kreisliga C Nord.

Hinten von links: Mario Noch, Sebastian Müller, Mario Möhlig, Roland Koch,  Dominik Peifer, Carsten Meurisch, Kilian Nikolaus Beckenkamp, Jan SchreinerVorne von links: Joshua Hartenfels, Niklas Bernary, Daniel Hammes, Kilian Kaufmann, Dominik Bersch, Dennis Hild, Michael Schreibweis.Es fehlen: Florian Schwab, Buran, Cako, Christian Kaufmann, Christoph Adams,  Fabian Künzel, Moise Eboulé, Dominik Werner, Florian Castor 

Zweite Mannschaft

Die A-Jugend unserer Jugendspielgemeinschaft 
spielt unter der JSG Oberfell in der Kreisklasse 
Koblenz, nachdem man im Sommer vor der Saison 
in der Qualifikation zur Bezirkliga knapp geschei-
tert war. Bei der Staffeleinteilung zur Rückrunde 
gab es ein Novum. Aufgrund der immer weniger 
gemeldeten Mannschaften schlossen sich die 
Fußballkreise Koblenz und Westerwald/Wied zu-

sammen und stellen gemeinsam eine Leistungs-
klasse mit 12 Mannschaften. Für den FC Burgen 
sind Pascal Schmitt und Paul Reimann aktiv.
Zusätzlich spielt Luca Jasper derzeit in seiner letz-
ten Jugendsaison für die JSG Cochem.
Insofern kann sich die Seniorenabteilung des FC 
Burgen im Sommer nach derzeitigem Stand über 
3 Zugänge freuen.

A-Jugend
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In der Spielgemeinschaft JSG Mosel-Hunsrück 
konnte im aktuellen Spieljahr keine B-Jugend-
mannschaft gestellt werden. Tristan Nagel konnte 
als einziger Spieler des FC Burgen im B-Jugendal-

ter eine neue Heimat bei der JSG Leiningen/
Morshausen finden. Trotz durchwachsener Ergeb-
nisse konnte sich Tristan schnell integrieren und 
fühlt sich dort wohl.

Innerhalb der JSG Mosel-Hunsrück waren ge-
nügend Spieler vorhanden, um 2 Mannschaften 
stellen zu können. Die Teams wurden nach Jahr-
gängen in C1 und C2 getrennt. Die Trainingsein-
heiten finden orts- und zeitgleich, teilweise auch 
zusammen oder anderweitig kombiniert statt. 
Die C1 konnte sich knapp für die Leistungsklasse 
qualifizieren. Für die C2 standen in der Hinrunde 
weniger die Ergebnisse, als vielmehr die Umstel-
lung auf das Spiel mit 11 Spielern im normalgro-
ßen Fußballfeld im Vordergrund. Durch erneute 
Abgänge von Spielern in überregionale Klassen in 
der Winterpause wird der Gesamtkader an Quan-
tität und Qualität kleiner. Die harmonische Zusam-

menarbeit der Trainer Klaus Mayer (Löf), Martin 
Spitzley (Alken) und Björn Spohr (Burgen) sowie 
die bislang positive Einstellung der verbliebenen 
Jungs lässt hoffen, dass die spielerische Entwick-
lung weiter voran geht, und dass auch zu erwar-
tende Misserfolge gegen übermächtige Gegner 
in der Rückrunde weggesteckt werden. Für den 
FC Burgen sind Torhüter Luis Kaufmann und Max 
Spohr im Jahrgang 2004 sowie Justin Matheus 
und Jamil Omo im Jahrgang 2005 hochmotiviert 
aktiv. Die Entwicklung ist noch lange nicht abge-
schlossen. Spieler und Trainer freuen sich erstmal 
auf die Herausforderungen der Rückrunde.

B-Jugend

C-Jugend

Zum Klabautermann
bei Lilly und Hubert Hähnel

Burgen – Tel. 02605 2123

Piratenpass
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Die Spieler des Jahrgangs 2006 und 2007 spielen 
in einer Spielgemeinschaft zusammen mit anderen 
Kindern aus den Vereinen des FC Nörtershausen / 
Udenhausen und des SV Eintracht Oppenhausen. 
Die Vorrunde der Saison 2018/2019 konnte sehr 
erfolgreich absolviert werden. Nach 8 Spielen, 
von denen 6 gewonnen wurden und lediglich 
eines verloren wurde, steht man mit 19 Punkten 
und einem Torverhältnis von 16:6 als Staffelsieger 
fest. Nachdem in dem ein oder anderen Spiel die 
gezeigten Leistungen nicht immer den Wünschen 
der beiden Trainer Thomas Falk und Achim Röhrig 
entsprachen und die im Training geübten Spiel-
züge nicht immer im Spiel umgesetzt wurden, so 
war dies doch in den beiden Spitzenspielen ge-

gen die als Tabellenzweiter ebenfalls für die Leis-
tungsklasse qualifizierte JSG Cochem anders. Hier 
zeigte man in beiden Spielen eine mannschaftlich 
geschlossene Leistung mit schönen Spielzügen, 
wobei es auch an der kämpferischen Einstellung 
nichts zu bemängeln gab. Somit konnten die 
beiden Spiele gegen den stärksten Konkurren-
ten gewonnen werden. Es bleibt zu hoffen, dass 
die Spieler in der nun folgenden Leistungsklasse 
ebenso beherzt Fußball spielen und die taktischen 
Ziele der Trainer umsetzen werden. Für die Mann-
schaft sind aus Burgen die folgenden 6 Spieler ak-
tiv: Dominik Bersch, Lucas Dieler, Oliver Etzkorn, 
Joel Falk, Mario Nowak, und Leon Pitsch.

Zur E-Jugend gehören aktuell die Spieler, die in 
den Jahren 2008 und 2009 geboren wurden. 
Ebenso wie in der D-Jugend wird aktuell eine 
Spielgemeinschaft zusammen mit den Vereinen 
aus Nörtershausen und Oppenhausen gebildet. 
Die Mannschaft, die überwiegend aus Spielern 
des jüngeren Jahrgangs besteht, hat eine hervor-
ragende Vorrunde gespielt. Von den 10 Spielen 
wurden 6 souverän gewonnen, einmal wurde 
unentschieden gespielt und dreimal wurde sehr 
knapp und teilweise unglücklich verloren. Nach 
den Niederlagen saß die Enttäuschung recht tief. 
Aber auch Verlieren gehört zum Fußballsport dazu. 
Insgesamt belegte man allerdings einen hervorra-
genden dritten Platz und verpasste den Aufstieg 
in die Leistungsklasse nur denkbar knapp. Auch 
im Pokal schied man nur sehr unglücklich durch 
Elfmeterschießen aus. Trainiert wird die Mann-
schaft von den drei Trainern Christian Staaden, 
David Roos und Jan Sonne. Der FC Burgen stellt 
die folgenden Spieler in diesem Team: Felix Ber-
nardy, Michael Bersch, Yannik Eboule, Elias Falk; 
Linus Fischer und Henry Sturm.

Zur F-Jugend gehören aktuell die Spieler, die in 
den Jahren 2010 und 2011 geboren wurden. Die 8 
Kinder aus Burgen sind alle aus dem 2010er Jahr-
gang. Dazu kommen noch 6 Spieler per Gastspie-
lerlaubnis von Treis-Karden und Moselkern.
In der F-Jugend wird nach der „Fair-Play-Liga“ ge-
spielt. D. h. hier geht es ohne Punkte, Ergebnisse 
und Tabelle. Des Weiteren wird auf einen Schieds-
richter verzichtet. Die Kinder entscheiden selbst 
und die Trainer greifen nur im Notfall von außen 
ein. So können sich die Kinder frei entwickeln 
und müssen sich keinen taktischen Zwängen un-
terwerfen, was sie noch lange genug im Fussball 
erleben müssen. Ein Highlight erlebten die Jungs, 
als sie im WM-Stadion in Kaiserslautern bei einem 
Bundesligaspiel der 3. Liga mit ins Stadion einlau-
fen durften.
Trainiert wird die Mannschaft von den beiden 
DFB-lizenzierten Trainern Frank Castor (Burgen) 
und Mario Nowak (Brodenbach).
Der FC Burgen stellt die folgenden Spieler in die-
sem Team: Paul Castor, Luca Nowak, Elias Zim-
mermann, Leon Goebel, Pedro Piedade, Tim Jür-
gensen, Ben Krautkrämer und Jaru Posteuka.

D-Jugend

E-Jugend F-Jugend

Die Bambinis nehmen noch an keinen Meister-
schaftsspielen teil. Im Sommer kommt es bei 
den sog. Bambinitreffs zu einem spielerischen 
Vergleich mit anderen Bambinis. Steffen Kolb 

trainiert die Jüngsten alle zwei Wochen in der 
Burgener Sporthalle oder auf dem Sportplatz. Im 
Vordergrund stehen hier Spaß und Spiel rund um 
den Ball.

Bambinis
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Vorne von links
: Tim Jürgense

ns, Pedro Pieda
te, Lennard Sc

hwertfeger, 

Hannes Geißler, Luca Nowa
k, Paul Castor,

 Bastian Brixius
, Nic Seibold,  

Moritz Wich-Gla
sen, Leon Goeb

el, Ben Krautkr
ämer, Jaru Post

euka,  

Elias Zimmerma
nn

Es fehlen: Felix
 Bernardy, Matt

is und Yannik E
boulé, Mario No

wak, Max Spohr

Jugendspieler 
des FC Burgen

 im Jubiläumsja
hr
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Unsre Hymne, unsre Fahne 
Der FC Burgen hat seit einiger Zeit sogar ein eigenes Vereinslied. 
Der Text stammt von ©Jörn Viebranz

FC Burgen
Vollgas für die Jungs und die Fans
FC Burgen
Vollspann ins Netz deine Chance
FC Burgen
Hartplatz beackert bis er brennt
FC Burgen auf geht‘s FC Burgen

Schnür‘ deine Schuhe jetzt geht‘s ab mach 
dich heiß vor dem Spiel
Alles was jetzt zählt ist das Team und der Sieg
Ritual: Dextro und Sekt
Privat 3-Punkte Rezept
Dreh‘ die Mucke auf trage dieses Trikot mit 
Stolz,
weil ich seit ich denken kann nur für diesen 
Club hier bolz
Alles was zählt ist der Teamgeist und Einsatz
Immer auf dem Platz auch wenn du keine Zeit 
hast

FC Burgen
Vollgas für die Jungs und die Fans
FC Burgen
Vollspann ins Netz deine Chance
FC Burgen
Hartplatz beackert bis er brennt
FC Burgen auf geht‘s 
FC Burgen

Ansage, Anstoß mit Sekt in der Kabine drin
Anstoß, Anpfiff auf dem Platz - Spielbeginn
Hellwach, Kurzpass Sicherheit ins Spiel rein 
bring‘
Zusammenhalt, Teamgeist weil wir Burgen 
Spieler sind
Halbzeit, runterfahr‘n, Kräfte sammeln, Alle da
Einmal durch die Fans - fokussieren wie ‚ne 
Kamera
Stabil hinten stehen und nicht brechen so wie 
harter Stahl
Zweikampf, festbeißen, kämpfen wie ein 
Kamerad

FC Burgen
Vollgas für die Jungs und die Fans
FC Burgen
Vollspann ins Netz deine Chance
FC Burgen
Hartplatz beackert bis er brennt
FC Burgen auf geht‘s FC Burgen

Auch früher wurden schon eigene Lieder gedichtet. 
Hier ein Auszug aus einem früheren Lied:

Grün und weiß, wie lieb‘ ich dich,
eine andre Farbe gibt es nicht.
II: Grün und weiß ist Wiese, Wald und Flur,  
ja Wald und Flur,
grün und weiß ist unsre Fußballgarnitur. :II

Mohammed war ein Prophet,
der von all‘  den Farben was versteht.
II: Und aus all‘ der schönen Farbenpracht,  
ja Farbenpracht,
hat er sich das Grün und Weiße ausgedacht. :II
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Kfz-Service Peifer 
 

 
 

Frankenweg 32 in 56332 Burgen 
Tel. 02605 / 8821 

Der FC Burgen aktiv im Dorfgeschehen
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Facebook-
Auftritt

des Fc Burgen

Newsletter
des Fc Burgen

Der FC Burgen ist auch in den sogenannten Neuen 
Medien sehr präsent. So können sich alle Aktiven 
und Inaktiven stets über unterschiedlichste Kanäle 
auf dem Laufenden halten und sich austauschen. 
Neben einer eigenen Website, www.fcburgen.de, 

auf der man sich umfangreich über den Verein 
und seine Mannschaften informieren kann, ist 
der FC Burgen auch in den wohl größten Sozialen 
Netzwerken facebook.com und instagram.com 
mit einer eigenen Fanpage vertreten. 

Unsere Website besuchten im vergangen Jahr 
über 2500 User und der facebook Auftritt zählt 
über 335 Abonnenten. Auch die Videos im eige-
nen youtube Kanal wurden bereits über 1500 mal 
abgerufen.

Wöchentlich wird ein eigener Newsletter her-
ausgebracht. Hier bekommt der Abonnent die 
Spielberichte der letzten Begegnungen unserer 
Mannschaften einschl. Bildmaterial per E-Mail 
zugesandt. Daneben wird über anstehende Spiel-

termine unserer Mannschaften in-
formiert. 

Über die WhatsApp-Gruppe „FCB-Live-Ticker“ 
wird man an Spieltagen der ersten und zweiten 
Mannschaft über das aktuelle Spielgeschehen in-
formiert. Eine sehr nützliche Gruppe, wenn man 
mit dem FC Burgen mitfiebert und das Spiel nicht 
selbst besuchen kann. 
Im Zeitalter von Smartphones und Tablets darf 
natürlich eine FC Burgen App nicht fehlen. Diese 
kann über die üblichen Stores heruntergeladen 
werden.

Für die Zukunft angedacht ist ebenfalls ein eige-
ner twitter Account, sodass ein weiterer Informa-
tionskanal zur Verfügung steht. 

Natürlich ersetzen diese neuen Medien die Print-
medien nicht, sodass auch regelmäßig Berichte 
im Lokalteil der Rhein-Zeitung sowie in den amtli-
chen Mitteilungsblättern zu lesen sind.

FC Burgen in den Medien 
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projekt 3
ambulanter pflegedienst 

kompetenz zu hause 
rhein-mosel

kompetenz zu hause rhein-mosel
Koblenzer Weg 55, 56332 Oberfell
Tel.: 0 26 05 - 96 23 800 
Fax: 0 26 05 - 96 23 801
Email: kompetenz.rm@projekt-3.de
www.projekt-3.de

unser leistungsangebot
selbstständig und umsorgt
· umfängliche und kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause

· 24-Stunden Rufbereitschaft

· Pflegeleistungen

· Beratung nach §37 SGB XI

· ärztlich verordnete Behandlungspflege

· Nachsorge bei Krankenhausbehandlungen

· Hauswirtschaft und Betreuung

· Begleitdienste

· Rundumversorgung im Notfall

· direkte Hilfe bei Urlaub oder Krankheit der Pflegeperson

· Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegraden

· Beschaffung von Hilfsmitteln
Hier sind wir vor Ort 

für Sie unterwegs!

In Gedenken 
an die 

verstorbenen 
Vereinsmitglieder
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Bericht der
 Jahreshaupt- 
versammlung 

1977
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Die Reserve des 
FC Burgen 1979

1991: 
Gute Gründe für 
den FC Burgen 

als Trainer 
tätig zu sein
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DAMALS ...

ein wohl nicht 
ganz gelungener 

Auftritt des 
Burgener 

Teams

l Dachreparaturen l Gerüstbau l Kranarbeiten
l Fassadenverkleidung l Schornsteinkopferneuerung
Hauptstraße 65 · 56254 Müden · Tel. 0 26 72 / 76 56 · Fax 88 45

l Dachreparaturen l Gerüstbau l Kranarbeiten
l Fassadenverkleidung l Schornsteinkopferneuerung
Hauptstraße 65 · 56254 Müden · Tel. 0 26 72 / 76 56 · Fax 88 45

l Dachreparaturen l Gerüstbau l Kranarbeiten
l Fassadenverkleidung l Schornsteinkopferneuerung
Hauptstraße 65 · 56254 Müden · Tel. 0 26 72 / 76 56 · Fax 88 45

• Dachreparaturen • Gerüstbau • Kranarbeiten
• Fassadenverkleidung • � Schornsteinkopferneuerung

Beim 
Feiern macht 
Horst niemand 
etwas vor
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DAMALS ...

auch in Burgen & Umgebung

auch in Burgen & Umgebung

auch in Burgen & Umgebung

Das Hochwasser, 
ein großes  
Problem in  

früheren Jahren
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DAMALS ...

Ehrenspielfüh
rer Fritz Wa

lter zu Gast
 beim FC Burg

en

der Friseur
Marc Eberz

Baybachstraße 4 • 56332 Burgen
Telefon/Fax: 02605 848104

Di–Fr: 9.00–18.00 Uhr
Sa: 9.00–18.00 Uhr
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DAMALS ...
Sonntags- 
fahrverbot

Campingwagen
Winterquartier Abstellplatz

Burgen/Mosel

Bernardy / Adams GbR
Tel.:  01 51 - 51 10 18 70  

u.  01 51 - 17 43 60 12

Verabschie
dung von 

Gerd Schr
anz
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DAMALS ...

Burgen 
gegen Rom
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vorne von links: Helmut 
Hahn, Franz-Josef hahn,

 Karl-Hans Bernardy

Mitte von links: Ernst S
chmitt, Franz-Josef Schn

eider, Hans Schneider, 

Richard Uhrmacher
hinten von links: Ludwig

 Escher, Josef Arenz, He
rbert Görres,  

Manfred Balmes

1956/57 in Treis

TAKE OFF
Reisebüro

Nadine Hawig
Reiseberatung ganz nach Ihren Wünschen

... flexibel und mobil

Keltenstraße 13 | 56332 Alken
Tel 02605 962202

nadine-hawig@takeoff-reisen.de
www.reiseberatung-alken.de

Vorne von links: Toni Uhrmacher, Michael Gilbert, Josef SchweitzerMitte von links: Leo „aus Amerika“, Matthias Schneider, Josef Schmitt,  Alois Hahn
Hinten von links: Karl Diewald, Johann Schlink, Eduard Gerlach,  Peter Balmes, Quirin Dany, Mannschaftsbetreuer Jakob Schinhofen

FC Burgen im Jahre 1929

– �Großraum + Busse  
bis 27 Personen

– Flughafen + Kurierfahrten

Tag
+ 

Nacht

Dialyse-, Chemo- u. Strahlenfahrten - Clubfahrten und Ausflüge

Krankentransporte Kostenübernahme: Wir beraten Sie gern.

02605/4700

TAXI Ewald
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Unten von links: Toni Endres, Gustav, Paul H
aase, Josef Schmitt, Hermann Busch 

Mitte von links: Heinz Gerlach, Walter Stoff
el

Hinten von links: Hans Uhrmacher, Anton Min
ning, Busch, Tony Nollen, Edmund 

Schinhofen, Walter Endres, Toni Schinhofen

Wir gratulieren dem FC Burgen 1919 e.V.  
zum 100-jährigen Bestehen!

Treppen – Geländer – Tore 
Stahlbalkone – Überdachungen 
Edelstahlverarbeitung

Schlosserei Sturm GmbH  
Hauptstraße 122 · 56332 Wolken  
Tel.: 02607/1359 · Fax: 02607/4023 

Unten von links: Busch H., Haase P., Endres AntonMitte von links: Schmitt Josef, Stoffel Walter, Gerlach HeinzHinten von links: Schinhofen Toni, Endres Walter, Schinhofen Edmund, Nollen Toni, Busch Josef, Vorsitzender Uhrmacher Hans

Meister 1949/50
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Landgasthof mit Campingplatz 
und Ferienwohnungen

Einfach frische Landküche

Rhein-Mosel-Straße 63 | 56332 Brodenbach 
Tel. 02605 1437 | Fax 02605 8254 

 www.muehle-vogelsang.de
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DAMALS ...

Unten von links: Klaus Führ, Hans Werner Schranz, Karl-Rochus Görres,  Hans Uhrmacher, Kurt Kaufmann, Dieter MischkerHinten von links: Joachim Uhrmacher, Hermann Reinhard, Friedel Gebert,  Horst Nießen, Richard Spohr, Peter Kalmes

Reserve 1978
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Frankenweg 54 – 56332 Burgen – Tele:02605–3274 Mail: estela.nebinger@gmx.de 
Web: www.haus–estela.de

Pension Haus–Estela 

Imbiss Brodenbach

Am Moselufer
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Bericht von 2002
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Service aus einer Hand für alle Fabrikate!
Top Qualitätslackierung zum fairen Preis!

• Unfall-Instandsetzung • Smart-Repair
• Karosserie-Lackierung • Unfallabwicklung
• Sonderlackierung • Leih-Fahrzeug

Lackier-Fachbetrieb

www.hansen-spohr.de

Tel: 0 67 47 / 17 17
Fax: 0 67 47 / 59 97 09
Tel.:  0 67 47 / 9 55 22 05 (Handel)

Service aus einer Hand für alle Fabrikate!
Top Qualitätslackierung zum fairen Preis!

• Unfall-Instandsetzung • Smart-Repair
• Karosserie-Lackierung • Unfallabwicklung
• Sonderlackierung • Leih-Fahrzeug

Lackier-Fachbetrieb

www.hansen-spohr.de

Tel: 0 67 47 / 17 17
Fax: 0 67 47 / 59 97 09
Tel.:  0 67 47 / 9 55 22 05 (Handel)

www.hansen-spohr.de

Werkstattservice aus einer Hand für alle Fabrikate!

Top Qualitätslackierung zum fairen Preis!

• Unfall-Instandsetzung
• Karosserie-Lackierung  
• Sonderlackierung 
• Smart-Repair
• Unfallabwicklung
• Leih-Fahrzeug

Am Eichelgärtchen 27
DE-56283 Halsenbach

KIOSK & TOURIST-INFO 
BRODENBACH

56332 Brodenbach | Moselufer 19
Telefon/Fax 02605/2384

• Lottoannahme 

• Zeitschriften

• Tabakwaren

• Angelzubehör

• Spirituosen

• Süßwaren

• Souvenirs

• Info
• Wanderkarten 

• Fahrradkarten

• Freizeitkarten

&
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Malerbetrieb 
Frank Oster

OsterF ank

Elztal 24
56254 Moselkern

Telefon 02672 913513
Fax 02672 912761

Mobil 0160 96626001
Mail frank-oster@t-online.de
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Wir gratulieren dem 
FC Burgen 1919 e.V.

zu 100 Jahren 
sportlicher Vereinsarbeit!

Ralph Timmermanns & Team

Hausarztpraxis
Ralph Timmermanns

 
Facharzt für Innere 

und Allgemeinmedizin

Facharzt für Chirurgie

Manuelle Medizin/ 
Chirotherapie

Notfallmedizin 
 

Im Klos 62
56332 Oberfell

 0 26 05 / 5 10                               www.hausarztpraxis-oberfell.de

Bergstraße 3
56332 Burgen
Tel. 02605/2110

Wein genießen in  
ruhiger Atmosphäre 
und gediegenem  
Ambiente.

Winzer

Klaus  
  Tullius
Weinstube & Weinsversand
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Di.–Fr.: �8.15-18.00 Uhr
Sa.: � 7.15-13.00 Uhr
Mo.: � Ruhetag

Marktstraße 24
56330 Kobern-Gondorf
Tel 02607 4211

Achim macht vom 24. Juni – 1. Juli 2019  Urlaub!

Friseur Achim Matzelt  

gratuliert dem FC Burgen 

zum 100-jährigen Bestehen und  

wünscht weiterhin viel Erfolg!

ACHIMMATZELT
(0 26 07) 42 11

FRISÖR
FÜR JUNG UND ALT
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ForellenzuchtHotel-Restaurant

Durchgehend warme Küche
Kaffee u. hausgem. Kuchen · Eis ·

lebendfrische u. geräucherte Forellen
Telefon 02605/4640 · montags Ruhetag 

www.hotel-forellenzucht.de

Große grüne Gartenterrasse!

Baybachtal
Burgen/Mosel
MackenBALS

Familie Bals gratuliert 
dem FC Burgen herzlichst
zum 100-jährigen Bestehen!

Verleih von • Zelten • Garnituren • Stehtischen 
Verkaufswagen • Kühlwagen

Ihr Partner, wenn es um‘s Feiern geht!

Getränke Rhein-Mosel · Niederbach 1 · Brodenbach 
Getränkeabholmarkt mit Kofferraumservice & gekühlten Getränken 
Öffnungszeiten Sommer Mo–Fr 7.00-19.00 Uhr, Sa 8.00–16.00 Uhr 

info@getraenke-rheinmosel.de

Wir gratulieren 

dem FC Burgen 1919

zum 100-jährigen Jubiläum!
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Der Innenausbau
von Nollen.

T 02606 · 963 85 86
www.schreinerei-nollen.de

QUALITÄT MIT
KOPF, HERZ
UND HAND.

Noll Kommunikation GmbH
Telefon: 0800 / 888 555 2

www.noll.tk
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Wenn man einen Finanz-
partner an seiner Seite 
hat, der einen unterstützt.

Wir gratulieren herzlich 
zum Jubiläum.

sparkasse-koblenz.de

Feiern
ist einfach.


